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Sektion 
Verke~a= unq Batri';bsvd.rtscnn.ft 

- Der Direktor= 

An alle 
Vorsitzenden der Arbeitsgruppen 
der Sektion 2 

im H a u s· e ------

-

Dresden, den 26$ Januar ,970 
2013/41/Dr~Ph/Trq . 

Sehr geehrte Frau KolJegtn, sehr geehrte Herren Kollegent 

Am 21. ,Januar 1970 ist mit den Studierenden des jetzigen 5o Studi ·n 
,jahres der Sektion 2 der• wej_te;re Studienablauf umfaasec.d berat~)n 

worden. Im Ergebnis diese~ Aüsspr.aohe maoht es sich erforde"iioh~ 
ä1.e Grundsa J:emtscheidung des Sektionsdirektors vom 8. Janu r 'l9?0 

201)/Ph/Ro zu präz sieren„ D~r Einfachheit halber erhalten S-

X_n der Anlege jene textlioh neu gefaßten Teile der erwä.hnt9n G1•un· .. ·
sa tzentsoheidung, die tfu: die Tätigkeit dar Arbeitsgrupp~.n von 
Bedeutung sind • 

Ich darf Sie bitten, i·n Sah!'eiben v:;m 1!.~o Jatluar -1970 20-13/Dr„Ph/Rö 

im Teil A„ den Tf :t d· . Pt1.1.1kte 3 ... uncl 3„2w unter Hinweis di• 
- ei}iege äe „ ufass 1 ag . l atreic 1eo.. 



• 

(Anlag,b zum Schreiben vom 26.1.1970 2013/41/Dr.PH/Tr.) 
Auqzug aus d1n · r.1eugefaßten Grundsatzentscheidung des 
sekticnsdire-ctm:)s vom 8„ Januar 19?0 2013/Ph/Ro 
( Imn.a t;ri ku la „ i cm s ja hrga ng 1965 ) ---~-,---------------------------

).1. Wis -n.1scha.ft :~:.ohe Arbeiten des ingenieur-ökonomischen Prak
tikurH-1 1969 oder später angefertigte umfangreiche wissen
sohaftlicha L.rbeiten von hervorragender Qualität können für 
den I unatrU:ulationsjahrgang 1965 der sektion 2 als Diplom-
arbei·~ im s:.nne des § 4 der Diplomordnung vom 21 „ Januar 
1969 ~irBl„ J::k s„ 105) anerkannt werden„ Hierzu bedarf ee der 
Zustimnung des zuständigen Arbeitsgruppenvorsitzenden. In 
strit•!i · ?;en JW.llen hat der Prüfungsausschuß die abschließende 
Entso 1e.tdung des Sektionsdirektors vorzubereiten„ 
studier(;nde das Immatrikulationsjab.rganges 1965t die auf 
Grund dot> V<):~stehend aufgeführten Festlegungen vom Anfertigen 
der Dipl,Jmar·o.ait befreit werden, leisten vom JO. März bis 

. zum 20. lun:l 1970 (12 Wochen Diplomarbei tszeitraum) wissen-= 
sohaf tlict.-·:::coäuktive Arbeit bei den für das 1 o ökonomisohe 
Haupt.raoh z,iständigen Arbeitsgruppen" Diese Tätigkeit dient 
dem Löeen d~r Forsohungsaufgaben der HfV. In der Woohe 
vom 15. b:\.e z·1m 200 Juni 1970 sind die Arbeitsresultate in 
Absohlußk<.lloquien zu verteidigen. Die Arbeitsresultate tnd 
die Laistun0en der Verteidigung müssen in die Sohlußnote 
der mündlj ohStn Prüfung im 1. tlkonomisohen Haupt.faoh einbe
zogen werc1 110. Die betreffenden Arbeitsgruppenvorsitzenden 
siohern d:~-1~a in eigener Zuständigkeit ab. (In diesen Fällen 
wird die Huhlußnote der münd liehen Prüfung im 1. ökonomischen 
Hauptfaob. e:i:-st vom 1.5 „ Juni 1970 an endgültig festgelegt.) 

Anmer:rung N ... 1 s 
Unter "Arl:,eitan von hervorragender Qualität" fallen nur solche, 
die d,3r Vorai tze.nde der korrigierenden Arbeitsgruppe bei An
legung des für Diplomarbeiten üblichen Maßstabes uneinge
schränkt mit der Note 1 (sehr gut) bewertet. 

Anmerkung Nr o 2, 
Handelt es sioh um Kollektivarbeiten, so müssen die Anteile 
der betei:dgteo Studenten individuell benotet werden 
(vgl.§ 4 der Diplomordnung vom 21. Januar 1969)• 



/ 

3 .2. Wisse nscbE:f bliche Arl: ei ten des iogenieur-ökonomiscnen P.c-ak
tikums 1969 o·jer später angefert:lgte umfangreiche wissanm 
soh~ftlich.e .lrbeiten stud ierender äes ImUJ.atrikulationsjahr
ganges 1965, die eine gute ~ualität c,u.fweisant jedo h niob.t; 
den unter .3_, ·1 „ aufgeführten Anfo:i::derungen entspreohenp k:chmeu 
als äquivalo 1~e Ieistung der mündlichen Diplomprüfung im 
1. oder 2. i3.conomisohen Haupt.fach anerkannt werden • 

.Anmerkung Ni•, 1 a 

Hierunter t'E-.11en nur Arbeiten, die der Vorsitzende der ko1•
rigierendeo J.1.'beitsgr'J.ppe bei An.-..egung des für Diplomarbeitoi 
üblichen Maßutabes nicht schleohtet' ale m11; 2 (gut) bewertet. _ • 
Anmerkung Nr", 21 

Handelt es s:i.ch um Ko1lekt1v!\rbei ten, so müssen die Anteile 
der beteiligten Studenten individuell benotet werden (sinn
gemäße .Anwooc1:ng des fl 4. der Diplomordnung vom 21„ Januar 1969 )o 

.Anmerkung Ur" .3 1 

. Handelt es sich um .Arbeiten des ingenieur-8konomisch n Prak= 
t:J.kums 1969 t die wisse·nschaftlich-faohlich nicht zu dem von 
betreffendein Studenten belegten 1. oder 2. ökonomischen tlEH11;t= 
faoh gehören J geht die nachge"irriesane teisti1ng (vgl. An
merkungen Ii:r. 1 und 2) mit mindestens 50%iger Wiohtung in 
die mündliche Sohlußprüfung des 1. oder 2. akonomischen Hauptfaches ein 11 
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